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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV DJK Heufeld : SG Nußdorf-Raubling 
Freitag, 18.03.2022, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem SV DJK Heufeld und der SG Nußdorf-Raubling

Freude herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Huber / Lang nach ca. 3 Stunden den
Matchball für die SG Nußdorf-Raubling im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer
TTV - Oberbayern-Ost) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim SV DJK Heufeld. Das
Heimteam konnte im 8. Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins
Ziel bringen. Durch diese erzielte Punkteteilung hat der SV DJK Heufeld nun ein Punkteverhältnis
von 11:5 und die SG Nußdorf-Raubling ein Punkteverhältnis von 11:3 in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es war ein langes Spiel, bis Kratzer / Seemann ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen
Denzler / Steiner hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Eine schmerzhafte Niederlage gab es nachfolgend für Kraus / Ehlert beim 2:
3 gegen Huber / Lang. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Die richtige Herangehensweise hatten Messerer / Wagner indessen beim Sieg in drei
Sätzen gegen Huber / Wittek von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marinus Messerer
versäumte es dann wiederum mit einem 4:11, 11:8, 8:11, 5:11 gegen Georg Denzler, einen Punkt für
sein Team zu erspielen. Ohne Satzgewinn für Johann Kraus verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Hans-Martin Huber. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an den Tisch. Kaum Chancen ließ jedoch Alexander Ehlert bei seinem Sieg in
drei Sätzen seinem Gegner Günter Steiner. Bernhard Kratzer machte mit Thomas Lang bei seinem
Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu
rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt
3:4. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Klaus Wittek war derweil der Gastgeber Dragan
Seemann. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Robert
Wagner gegen Christoph Huber. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde
es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Bei der 1:3-Niederlage
gegen Hans-Martin Huber hatte Marinus Messerer nur im ersten Satz eine Chance. Mit nur einem
Satzverlust ging daraufhin Johann Kraus gegen Georg Denzler durchs Ziel, denn das Match endete
mit einem 3:1-Erfolg. Auf Messers Schneide stand am Nachbartisch die Partie zwischen Alexander
Ehlert und Thomas Lang, ehe sich der Gastgeber mit 11:9, 13:15, 4:11, 11:4, 12:10 durchsetzen
konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Unterschied endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Bernhard Kratzer über die 1:3-
Niederlage gegen Günter Steiner hinweggetröstet werden musste. Dragan Seemann hatte
anschließend gegen Christoph Huber beim 11:4, 11:9, 11:8 keine Probleme. Da gab es nichts zu
rütteln. Lange mit Klaus Wittek ringen musste Robert Wagner in einer engen Partie bei seinem 3:2-
Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Bevor sich die beiden Doppel final
duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war die Spannung
nun zu greifen. Nur einen Satzerfolg verbuchten indessen Kratzer / Seemann bei ihrer Pleite gegen
Huber / Lang. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden des SV DJK Heufeld geht es nun im nächsten Spiel am 01.04.2022
gegen den SV Prutting, während die SG Nußdorf-Raubling am 05.04.2022 gegen den TV
Feldkirchen 1903 II antritt.

 Statistik:
 SV DJK Heufeld

Doppel: Kratzer / Seemann 0:2, Kraus / Ehlert 0:1, Messerer / Wagner 1:0 
Einzel: M. Messerer 0:2, J. Kraus 1:1, A. Ehlert 2:0, B. Kratzer 1:1, D. Seemann 2:0, R. Wagner 1:1 

 SG Nußdorf-Raubling
Doppel: Huber / Lang 2:0, Denzler / Steiner 1:0, Huber / Wittek 0:1 
Einzel: H. Huber 2:0, G. Denzler 1:1, T. Lang 0:2, G. Steiner 1:1, C. Huber 1:1, K. Wittek 0:2


